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Wildkirchli 
A-Objekte sowohl als Einzelbau wie auch aus archäologischer Sicht 
 
Sagenumwobene Felsenhöhlen mit Einsiedelei, in pittoresker Lage in der Äscherwand. Eine der 
ältesten Siedlungsstätten der Schweiz. Prähist. Funde aus der Altsteinzeit.  
 
Die Einsiedelei gegr. 1658, eingegangen 1853. Eremitenhäuschen (originalgetreue Nachbildung);  
 
Altarhöhle mit Rokokoretabel aus der 2. H. 18. Jh. Kapelle St. Michael, 1860.  
 
In der Romantik viel besuchter und viel besungener Ort, 1854 von Joseph Viktor von Scheffel 
(1828–1886) einige Tage bewohnt. 
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